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hält. Zum Eintritt ist das zurückgelegte 16. Altersjahr

erforderlich. Anmeldungen sind umgehendst an
die Direktion zu richten.

Hie Kanzlei des Schulwesens.

Patenterteilungen
Kl. 20. Nr. 13110. 12. Sept. 1896.— Vorrichtung zum

Aufsaugen des Schussfadens bei Webe-Schiffchen.
— Ed. Wagner, Ingenieur, Plaffendorf, Lodz
iRussland). Vertreter: E. Inier-Schneider, Genf.

Kl. 20. No. 13111. 15. Sept. 1896. — Nouveau genre
de bände d'etoffe. — William Thomas Bracher,
fabricant, Green-Street, New-York (Etats-Unis, A.
du Nord). Mandataire: Bourry-Sequin & Cie.,
Zürich.

Kl. 20. No. 13112. 21. Sept. 1896. — Nouveau harnais
pour metiers ä tisscr. — Chaize frercs, manufacturers,

113, rue d'Annonay, Saint-Etiennc (Loire,
France). — Mandataire: A. Bitter, Bäle.

Kl. 20. No. 13113. 9. Nov. 1896. — Schützenfänger.
— Joh. Kaegi, Fabrikdirektor, Colmarerstrasse 41,
Mülhausen i. E. (Deutschland). — Vertreter: A.
Ritter, Basel.

Kl. 20. No. 13114. 5. Dez. 1896. — Neuer Schützen¬
wechselmechanismus. — Maschinenfabrik Rüti,
vormals Caspar Honegger, Rüti (Zürich, Schweiz).
— Vertreter: Bourry-Sequin & Cie., Zürich.

Kl. 20. No. 13213. 14. Nov. 1896. — Dispositif appli¬
cable aux metiers ä tisser, pour Tobtention des
fausses lisieres des tissus destines ä etre divises.

— Denis & Marion, 3, rue du Garet, Lyon
(France). — Mandataire: E. Imer-Schneider,
Geneve.

Kl. 20. No. 13214. 23. Nov. 1896. — Perfeetionnement
dans les battants pour metiers ä tisser. — John
Poyser, Ingenieur, Wirksworth (Grande-Bretagne).
— Mandataire: A. Ritter, Bäle.

Kl. 20. No. 13215. 28. Nov. 1896. — Vcrbindend-Ap-
parat. — August Widmer, Conradweg 5, Länggasse,

Bern (Schweiz). — Vertreter: C. Hanslin
& Cie., Bern.

Kl. 20. No. 13216. 30. Nov. 1896. — Nadelbett für
die Lamb'sche Strickmaschine. — Firma Seyfert
& Donner, Beckerstrasse 7, Chemnitz (Deutschland).

— Vertreter: C. Hanslin & Cie., Bern.

Spreehsaal.
Anonymes wird nicht berücksichtigt. Sachgeiiiässe

Antworten sind uns stets willkommen
und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 28.

Gibt es einen zuverlässigen Apparat zum
Zerschneiden doppelbreiter Gewebe während des Webens
auf dem mechanischen Webstuhle; wo können solche

bezogen werden?

Vereinsangelegenheiten.

Wir können mit Vergnügen mittheilen, dass
unsere letzte Generalversammlung ordentlich besucht war.
Die Verhandlungen fanden erfreuliche Erledigung. Die
Drucklegung der verschiedenen Regulative, sowie der
fakultative Anschluss an bestehende Kranken-, Unfall-
und Sterbekassen wurden genehmigt. Die Zusendung
der betreffenden Circulare wird in der nächsten Zeit
erfolgen, ebenso nähere Mittheilung betreffend die
Preisarbeiten, welche im Vereinsorgan zu veröffentlichen
sind. Für das laufende Vereinsjahr sind die noch
nicht gelösten Preisfragen, also No. 1, 3, 5 und 6
nebst einem Freithema, sowie einer neuen Preisfrage
wieder aufgestellt worden.

Der Vorstand.

Lokal-Sektion Zürich.
Mit vielem Interese habe ich den VI. Jahresbericht

unseres Centraivereins gelesen und mit Vergnügen
konstatirt, dass nicht nur der Centraiverein immer mehr
vorwärts kommt, sondern auch unsere Lokalsektion
gegenüber andern Jahren einen effektiven Fortschritt
zu verzeichnen hat.

Die Versammlungen fanden jeweilen ein Mal per
Monat statt und wurde von Seiten detr rührigen
Vorstandes das Möglichste getlian, die Mitglieder auf dem
Platze Zürich an die Sektion zu fesseln.

Es wurden Vorträge über die verschiedensten
Themata von massgebenden Peisönlichkeiten gehalten
und auch in kollegialischer Hinsicht vieles veranstaltet,
was die Mitglieder einander näher bringen sollte; unter

anderm wurde auch zum ersten Male ein Familicn-
abend veranstaltet, der in allen Beziehungen gelungen
ausgefallen ist und so recht an den Tag legte, was
alles geleistet werden kann, sobald die Herren
Mitglieder oben nur mitmachen wolle n.

Schade nur, dass das Bestreben des Vorstandes
von Seiten der Centralvereinsmitglieder auf hiesigem
Platze so wenig unterstützt wird.

Von 70 hier in Zürich wohnenden Mitgliedern
gehören nur 26 der Lokalsektion an und ist es dringend

wünsehenswerth, dass sich die Fehlenden der
Sektion anschliessen. Der Jahresbeitrag von Fr. 1.—
dürfte für Jeden eine Kleinigkeit sein im Verliältniss
zu dem, was die Lokalsektion bietet.

Die Versammlungen finden jeweils am zweiten
Samstag Abend des Monats im heimeligen Vereinslokale

des „Cafe Schützengarten", 1. Stock, statt und
dürfte es doch möglich sein, einen einzigen Abend des
Monats unserer Lokalsektion zu widmen.

Jedes Vereinsmitglied auf hiesigem Platze sollte
sich eine Ehre daraus machen, der Sektion anzugehören,

und nicht versäumen, sowohl dem lehrreichen,
als auch dem gemüthlichen Theile der Versammlungen
beizuwohnen.

Der thätige Vorstand wird sich ohne Zweifel mit
noch mehr Eifer hinter seine Aufgabe machen, sobald
er sieht, dass sein Vorgehen auch die richtige Aner-
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kennung findet und die Versammlungen fieissig und
zahlreich besucht werden.

Darum auf, Ihr Fehlenden! Holet das bisanhin
Versäumte nach, verseht die dieser Tage vom Vorstände
in Zirkulation zu setzenden Betheiligungsformulare mit
Euerer Unterschrift und erscheint in grosser Zahl zu
den nächsten Sitzungen, die uns wieder Interessantes
und Lehrreiches bringen werden.

Ein eifriges Mitglied der Lokalsektion.

Schweizer. Kaufmännischer Verein,
Centraibureau für Stellenvermittlung, Zürich.

Sihlstrasse 20. — Telephon 1804.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber.

(Laut Register des Schweiz. Kaufm. Vereins.)
Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Drucksachen

vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu
bezahlen.

F 1425 Ostschweiz. — Seidonstoffe. — aj Angestellter
für Kalkulationen, muss flotter, exakter Rechner

sein; —b) Ferggstuben-Angestcllter für Winderund

Zettler-Ferggstube.
F 1437 France. — Soierie. — Comptable-Caissier. —

Frangais, allemand et anglais, 23 ä 25 ans.
F 1445 Ostscliweiz. — Seidonstoffe. — Buchhalter.—

Deutsch, französisch und englisch.
F 1473 Ostschweiz. — Seidenfabrik. — Junger Korre¬

spondent. — Branche.— Fcrggstubenarbeiter.—
Deutsch und französisch.

F 1502 Ostschweiz. — Mech. Seidenzwirnerei. — An¬

gestellter. — Seidenbranche bevorzugt.
F 1508 Ostschweiz. — Soidenstoffweberei. — Ange¬

stellter für Fabrikbureau. — Seidenbranche
bevorzugt. — Guter Rechner.

F 1501) Ostschweiz. — Soidenstoffweberei. — Tuch¬
schauer. — Webschulbildung bevorzugt.

F 1510 Ostschweiz. — Seidenfabrik. — Angehender
Commis. — Branche. — Deutsch u. französisch.

F 1517 Ostschweiz. — Seidenstofffabrik. — Angestell¬
ter mit Webschulbildung.

F 1533 Italien. — Rohseide. — Korrespondent. —
Branche. — Deutsch, französisch und englisch.

F 1535 Ostschw.— Seidenstoff-Fabr. — Ferggstuben-
chef u. Weberfergger.—• Branche. — Zirka 30 J.

Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der
Seidenindustrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung.
Preis der zweispaltigen Zeile 30 Cts.

INSERATE.
Inserat-Aufnahmen können nur bis zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden.

Kanstgewerbeschüle der Stadt Zürich.

Gubelmano-Hemmigi
EMBRACH

61) (Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach.

Mechanische Werkstätte und Holzdreherei

Walzen-, Weber- und Zettelbäume

Leitrollen, Blattfutter etc. etc.

Spiralfedern (Ia Stabldrabt)
in allen Dimensionen.

—
Dessin-Karten, verbesserte Hatersley-Karten

in halb und ganz Nuten

Cylinder und Weehselkarten
aus Holz etc. etc.

Ausschreibung der Stelle eines Fatroneurs.
Die Stolle eines Patronours für die neu zu errichtende

Textilzeicimerschule, mit welcher die Stolle des Verwalters
dos Musterzimmers (Vir Textilindustrie verbunden ist. wird
hiermit zur Besetzung ausgeschrieben. Die Anfangsbesoldung

beträgt Fr. :>Ü00 per Jahr. Der Zeitpunkt des
Amtsantrittes bleibt der Vereinbarung vorbehalten.

Anmeldungen sind schriftlich unter Beilage von
Zeugnissen. sowie einer Darstellung des Studienganges und der
bisherigen Tluitigkeit Iiis zum 3. Mai 1. J. dem Präsidenten
der Aufsichtskommission, Herrn Stadtrath Groh, einzureichen.

Zürich, den 22. April 18!)?.
64) Die Aufsichtskommission.

AC. Oberliolzer
„Die mechanischen Seidemebstühle"

I. und II. Theil. 200 Seiten. 270 Figuren.
Preise I. und II. Theil:

Broschirt Fr. 0. 20, Ausland M. 7. —
In Barton gebunden „ 0.70. „ „ 7.50
In ganz Leinwand geb. „ 7.50, „ „ 8.50

05) Ii. Theil allein:
Broschirt Fr. 3. 50, Ausland M. 4. —
In Carton gebunden „ 4.—. „ „ 4.00
In ganz Leinwand geb. „ 4.70. „ „ 5.50

Vereinsmitgliedern 20 Prozent Rabatt.

Praktischer Wegweiser — Guide pratique
Preis Fi-, l.:)l) (ohne Figuren). Preis des .Büchleins Fr. 1.50.

Für Vereinsniitglieder Fr. 1.—.

Büchdruckerei Gebrüder Frank
No. 4 Waldmannstrasse No. 4

empfiehlt sich bestens zur Anfertigung aller Arten
Druckarbeiten in Schwarz-, Copir- oder Buntdruck

bei billigsten Preisen und sorgfältiger Ausführung.
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